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Anzeige

was, wann, wo
Hockey
Deutsche Meisterschaft
männliche Jugend 
bis 14 Jahre
28./29.02.2004
Hermann-Raiser-Halle

Tischtennis
SVB - Viktoria Womach
29.02.2004
Turnhalle im Höfle

Leichtathletik
Stammtisch
03.03.2004, 20.00 Uhr
Paladion
Jahreshauptversammlung
12.03.2004

Fußball
Außerordentliche 
Hauptversammlung
04.03.2004, 19.00 Uhr
Paladion

Ski
Alpine 
Stadtmeisterschaften
13.03.2004
Hochlitten/Oberstaufen

Boxen
Boxvergleichskampf
27.03.04
Sporthalle Berliner Straße

Tennis
Jahreshauptversammlung
21.04.2004, 19.00 Uhr
Paladion
Saisoneröffnung
24.04.2004, 11.00 Uhr
Zimmerschlag

Nordic Walking
Montags, 16.00 Uhr
Zimmerschlag

Tennistreff Kinder
Samstags 
12.00 - 15.00 Uhr
Halle im Zimmerschlag

Fechten
Training
Di - Fr
Kaufm. Berufsschulzen-
trum
Halle C1

Sport undSport und
Gesundheit imGesundheit im
VereinVerein

Liebe Mitglieder,

der Deutsche Bundestag wird sich
schon bald mit dem gerade
begonnenen Europäischen Jahr
der Erziehung durch Sport (EJES)
befassen. Die UNO hat das Jahr
2005 fast gleichlautend zum "Jahr
des Sports und der Köperkultur"
ausgerufen. Damit wird von politi-
scher Ebene auf den festgestellten
Trend zum Bewegungsmangel von
Kindern und Jugendlichen rea-
giert. 
Die Sportvereinigung Böblingen
bietet mit dem Sportangebot der
Abteilungen, dem Kindersport und
dem Freizeitsportprogramm ein
umfassendes Angebot, um diesem
Trend in Böblingen eine starke
Basis für den Sport, Bewegung
und damit Gesundheit entgegen-
zustellen. Über das "normale"
Sportangebot hinaus haben wir im
vergangenen Jahr einige Initiativen
gestartet, um der Bedeutung des
Sports in unserer Gesellschaft und
auch der Verantwortung gerecht
zu werden, welche die Sportverei-
nigung Böblingen in unserem
Gemeinwesen übernehmen will.
Beispielhaft will ich zwei Projekte
nennen: Kinder in Bewegung in
Kooperation mit den Kindertages-
stätten der Stadt Böblingen und
das gesundheitsorientierte Ange-
bot für übergewichtige Kinder des
Kindersports der SVB. Diese Initia-
tiven werden wir mit den verschie-
denen Kooperationspartnern auch

im Jahr 2004 fortsetzen. Zusätz-
lich wurde in Zusammenarbeit mit
Frau Baur (Frauenbeauftragte der
Stadt Böblingen) das Konzept
"Mädchen stark machen" aufge-
baut, dass noch in diesem Schul-
jahr umgesetzt werden soll. 
Die Sportvereinigung Böblingen
kommt mit seinem Sportangebot
und der Projektarbeit seinem sat-
zungsgemäßen Zweck der "Förde-
rung der körperlichen und seeli-
schen Gesundheit der Allgemein-
heit, insbesondere der Jugend
[...]" nach und leistet damit einen
wichtigen Beitrag für ein gesundes
Böblingen. 

Ein sportliches Jahr wünscht Ihnen

Harald Link
Vereinsmanager 

Harald Link
SVB Vereinsmanager

Bei den Hallen-Tenniskur-
sen des SVB-Freizeitsports
sind für Erwachsene noch
einige Plätze frei. Am
Dienstag kann von 18 bis
19 Uhr (Anfänger und Fort-
geschrittene gespielt wer-
den. Der Kurs dauert zehn
Wochenstunden, geht bis
Ende April und kostet 124,-
Euro. Gespielt wird in der
neu renovierten Tennishalle
am Silberweg. Anmeldung
bei Frau Meder unter Tel.
07031/ 27 84 80 oder per
Fax 07031/28 00 91. 
FIt ins Frühjahr mit Kursen
für jedermann. Der Freizeit-
sport bietet in jedem
Wohngebiet Böblingens
folgende Sportkurse an:
Gymnastik, Bodynetic, Fit
um 50, Gesundheitssport,
Wirbelsäulengymnastik,
Sport nach Krebs, Herz-
sport, Seniorenkurse,
Yoga, Chi-Motion, sanfte
Gymnastik, Power-Fitness,
Fit-Vital, Fit-Fun Spiele,
Volleyball, Step-Tanz und
Jazz-Dance. Für Kids gibt
es Mutter und Kind Turnen,
Tischtennis und Tanz (6 bis
13 Jahre). Mehr Informatio-
nen erhalten Sie bei Jürgen
Eckert unter Telefon
07031/27 80 53.

SVB Rundschau
Nächster Erscheinungs-
termin 31. März 2004
Redaktionsschluss 
24. März 2004

Boxen

Ab sofort können noch 
Tennisabonnements für die 

Freiplatzsaison 2004 im
Silberweg 

und im Zimmerschlag 
gebucht werden! 

(Tel.: 07031/27 84 80)

Boxer wählten ihre
Führung

Einen sehr harmonischen Ver-
lauf nahm die Abteilungsver-
sammlung der  Boxabteilung
im Paladion. Abteilungsleiter
Ewald Agresz präsentierte
einen beeindruckenden Jahres-
bericht und wies auf die schönen
Erfolge der Faustfechter hin.
Gemeinsam sind wir stark,
deswegen wird die Koopera-
tion mit den Boxern des VfL
Sindelfingen auch in Zukunft
fortgeführt. Am 28. Februar
boxt die Kombination beim
heimstarken BC Wangen im
Allgäu. Es wurde ein Bus
gechartert und mit einem Bei-
trag von nur elf Euro können
die Fans der Vereine inklusiv
Eintritt am 28. Februar um
14.00 Uhr vom Parkplatz Pala-
dion mit auf die Reise gehen.
Doch nun zurück zur Ver-
sammlung der Boxer, an der
auch SVB-Vorstandsmitglied
Boris Gruber teilnahm. Ewald
Agresz wurde einstimmig, wie
auch alle übrigen Vorstands-
mitglieder als Abteilungsleiter

bestätigt. Leider stellte sich
Lilo von Büchau nach 20 Jah-
ren Vizeschatzmeisterin nicht
mehr zur Wahl, doch vorher
gab sie eine finanzielle Bilanz
der Abteilung bekannt, die
schwarze Zahlen aufwies. Es
gab keine Probleme, Ihre Posi-
tion zu besetzen, denn neben
Klaus Bitsch stellte sich
Roland Haase, der schon vor
mehreren Jahren Schatzmei-
ster war, zur Wahl. Als Stellver-
treter des Abteilungsleiters
wurden Gerhard Klopfer,  und
Ralf Nedorna bestätigt. Chef-
trainer ist Lothar Weiß, unter-
stützt von Klaus Schulz, Ger-
hard Klopfer und Ralf Nedorna.
und alle sind im Besitz der
Trainerlizenz des WABV. Die
Trainerlizenz erwerben werden
Viktor Deisling und Johann
Gumenick. Weiter zum Vor-
stand gehören Pressesprecher
Alexander Mazur, der auch
Vorstandsbeauftragter für die
Öffentlichkeitsarbeit des SVB-
Vereins ist. Jugendsprecher
sind David Müller und Dietrich
Bauer. Als Gerätewart fungiert
wieder Willi Brodbeck, der für
eine Problemfreie Ausstattung
sorgt.

Sven Schmid auf
dem Weg nach Athen 

1995 kehrte SVB-Fechtstar
Sven Schmid mit einer Gold-
medaille in der Tasche von der
Kadetten-WM in Paris zurück.
Knapp 10 Jahre später, 2004,
geht es für den mittlerweile 26-
jährigen jetzt um das Olympia-
Ticket nach Athen.
Konzentrationsfähigkeit, Reak-
tion, Schnelligkeit, Körperbe-
herrschung und Disziplin
spielen eine große Rolle beim
sportlichen Klin-
genduell auf der
P lanche. Das
beherrscht die
aktuelle Nummer
Eins der Deut-
schen Aktiven-
Rangliste nur zu
gut , t ra in ie r t
Schmid doch mit
Trainer Didier
Ollagnon bis zu
sechs Mal pro
Woche im
Olympiastützpunkt 
Tauberbischofs-
he im. "Neben
Kraft- und Aus-
dauertraining
konzentrieren wir
uns vor allem auf
die Beinarbeit.
Ohne die läuft im Fechten
nichts", so Schmid. Möglichst
auf einer Linie, leicht in der
Hocke und immer bereit den
gegnerischen Angriff leichtfü-

ßig abzuwehren oder aber
auch blitzschnell zu attackie-
ren, die Beinarbeit ist Schmids
Stärke. Der A-Kaderfechter,
der immer noch SVB-Mitglied
ist, blickt nun auf eine fast 20-
jährige Fechtkarriere zurück.
Was fasziniert Schmid immer
noch an seinem Sport? "Wenn
die Bewegungsabläufe richtig
sitzen, dann ist Fechten höchst
spannend und fesselnd. Man
muss seinen Gegner einschä-
zen, dessen Strategie durch-
schauen und ihn selber durch
geschicktes Taktieren und
Fintieren zu Fehlern verleiten",

so Schmid.
Köpfchen ist
also gefragt.
Ob Schmids
derzeitige
Erfolgsserie
anhäl t, wird
sich am  kom-
menden
Wochenende
zeigen: Dann
findet in 
Budapest
das zweite
von fünf 
Qualifiktions-
turnieren für
die Olympi-
schen Spiele in
Athen statt.
Fechten, eine
der erfolgreich-

sten deutschen olympischen
Zweikampfsportarten - vielleicht
nach dem Sieg von Arnd Schmitt
1988 wieder ein erfolgreicher
Schmid bei Olympia?

Fechten

Dichtes Mittelfeld
sorgt für Spannung
im Abstiegskampf 

Unter neuem Trainer startete
die 1. Männermannschaft in
die Saison 2003/2004 der
Landeliga. Horst Schenker ist
seit vielen Jahren im Verein
und hat bisher mit sehr großem
Erfolg die 2. Herrenmannschaft
trainiert. Der Kader aus der
Saison 2002/2003 stand kom-
plett zur Verfügung und wurde
durch drei Neuzugänge und
Spielern aus der 2. Mann-
schaft verstärkt. Die Staffel-
einteilung bescherte den
Böblingern Lokalderbys in
Hülle und Fülle. Nach Halbzeit
der Saison stand man mit 9:11
Punkten auf dem 8. Tabellen-
platz. Im Augenblick hat sich
an der Situation nichts geändert.
Mit momentan 17:17 Zählern
belegt der SVB den 7. Tabel-
lenplatz, jedoch sorgt das
dicht getränkte Mittelfeld für
Spannung im Abstiegskampf
bei noch 5 ausstehenden
Spielen. Der erste Absteiger
Denkendorf - mit einem Plus-
punkt abgeschlagen auf dem
11. und damit letzten Tabellen-
platz - steht jetzt schon fest.
Für die bis zu 2 weiteren mög-
lichen Abstiegsplätze gibt es
auf Grund der derzeitigen
Tabellensituation mehrere
Kandidaten. Den tabellensech-
sten HSG Schönbuch und den
tabellenvorletzten TSV Schön-
aich trennen gerade mal 5
Punkte. Da noch einige
Lokalderbys zwischen den
betroffenen Mannschaften an-
stehen, darf mit Spannung die
weitere Tabellensituation
beobachtet   werden. Die Ziel-
setzung für die Saison
2003/2004 "gesicherter Mittel-
feldplatz" und die "Integration
der neuen Spieler" sollte aber
dennoch erreichbar sein. Lei-
der verlässt uns unser Torwart
Marko Niessner Ende Februar
in Richtung Hamburg, um dort
sein Studium aufzunehmen.
Wir wünschen ihm auch von
dieser Stelle aus viel Erfolg.
Termine der letzten Heim-
spiele:

06.03.: SVB-Nürtingen
21.03.: SVB-Schönaich
03.04.: SVB-HSG Schönbuch 

Handball

Volvo-Firmen-Cup

Immer Sonntags von 14 bis 18
Uhr herrscht in der Tennishalle
im Zimmerschlag reges Leben.
Hier treffen sich von Oktober
bis März die Mannschaften
von namhaften Firmen an 20
Wochenenden und messen
ihre Kräfte im Spiel um den
Volvo-Cup.  Diese  Runde
wurde vor sechs Jahren  durch
Klaus Dressler und Wolfgang
Zursiedel von der SVB Tennis-
abteilung ins Leben gerufen
und wird bis heute von ihnen
geleitet. Einen Sponsor für
Wanderpokal und Preise fan-
den Sie damals in Herbert Grö-
ning, den Inhaber der hiesigen
Volvo-Niederlassung. Zur Zeit
unterstützen 8 Firmen  die

Runde. Gespielt wird in zwei
Gruppen zu je 4 Mannschaf-
ten. In der Gruppe 1 spielen
Südwestrundfunk (SWR), IBM
Deutschland, Kreissparkasse
Tübingen (KSK), Neckarwerke
Stuttgart (NWS) und  in der
Gruppe 2, LBBW, SG Stern,
Stuttgarter Straßenbahnen
(SSB), Digitalstudio Möhwald
Böblingen (DSM, siehe Bild).
Eine  Mannschaft besteht aus
6 Herren und 2 Damen, vor-
wiegend aus Hobbyspielern im
mittleren Alter. Gespielt wer-
den 8 Einzel, 2 Herren Doppel
und 2 Mixed Doppel, insge-
samt also 12 Matches pro
Spieltag. Zunächst spielen in
den zwei Gruppen jeder gegen
jeden, was zu insgesamt 12
Gruppenspielen führt. Ende
Januar wurden die Gruppen-
spiele beendet. Die beiden
Gruppensieger waren dieses

Tennis

mal  SWR und SG Stern. Für
die endgültigen Platzierungen,
spielen anschließend in den
Finalspielen, im Februar und
März, die zwei Ersten und
Letzten jeder Gruppe gegen
die zwei Ersten und Letzten
der anderen Gruppe, also ins-
gesamt noch 8 Finalspiele.
Anfang April wird dann ein gro-
ßes Abschlußturnier mit
gemischten Paarungen statt-
finden. Anschließend trifft  man
sich bei einem gemeinsamen
Essen zur Siegerehrung. Alle
Teilnehmer sind sich einig:
Dies ist eine tolle Runde mit
viel Spaß, wo man unter
Gleichgesinnten leicht  freund-
schaftliche Kontakte knüpfen
kann.  Die Runde ist offen für
weitere Mannschaften. Nähe-
res zu erfragen beim Büro der
Tennisabteilung unter Telefon 
07031-278480. 

Von links: Udo Röhr, Getrud Deleo, Heinz Klammert, Jochen Mönnig, Elisabeth Grosche, Armin
Kugele Herbert Möhwald, Volker Kaul (alle TABB)

Sven SchmidSki

Alpine Stadtmeister-
schaften am Hochlit-
ten

Die Skisaison ist in vollem
Gange und viele Wintersportler
genießen Schnee und Sonne
für einen oder mehrere Tage in
den Alpen. Der traditionelle
Höhepunkt des Böblinger Ski-
winters sind die alpinen Stadt-
meisterschaften, die am 13.3.
auf der Piste am Hochlitten bei
Oberstaufen stattfinden. Start-
berechtigt sind alle aktiven
Ski- und Snowboardfahrer, die
Böblinger sind oder einem der
örtlichen Vereine angehören.
Noch bis 5.3.04 können sich
die Ski- und Snowboard-Fans
im Paladion oder bei Zweirad-
Schänzlin anmelden.
Gefahren wird ein Riesentor-
lauf in zwei Durchgängen. Ski-

fahrer und Snowboarder star-
ten getrennt, so dass für die
ganz eifrigen ein Doppelstart
möglich ist. Die Wertung
erfolgt in den verschiedenen
Klassen der Schüler, Jugend-
lichen sowie Damen und Her-
ren und in den Altersklassen.
Für die Jüngsten gibt es außer-
dem eine Zwerglklasse (bis Jg.
97). Die Mannschaftswertun-
gen für Damen und Herren und
eine immer wieder heiß
umkämpfte Familienwertung
runden das Angebot ab.
In diesem Jahr wird bei mehr
als 20 Interessenten wieder
eine Busfahrt zum Hochlitten
angeboten, die mit einer
"Renn-Betreuung" verbunden
ist, d.h. Tipps und Tricks von
den Routiniers im alpinen
Wintersport. 
Die Ski-Abteilung freut sich auf
möglichst viele Böblinger
Schneesportler und Fans bei
dieser Veranstaltung.

DM: Die Latte lag zu
hoch

Die Latte lag hoch, zu hoch.
Ohne die Böblinger Knaben  A
findet am kommenden Wochen-
ende (28./29. 2.) in der Hermann-
Raiser-Halle die Deutsche
Jugendmeisterschaft für den
männlichen Nachwuchs bis 14
Jahre statt. Um in den illust-
ren Kreis der acht DM-Teilneh-
mer zu kommen, hätte die
SVB-Mannschaft im Vorfeld
diverse Hürden überspringen
müssen. Die ersten klappten
noch hervorragend: Böblingen
wurde baden-württem-bergischer
Meister. Dann aber bei der
süddeutschen Meisterschaft
wurde ein einziges verlorenes
Spiel zur Verhängnis, der für
die DM-Quali notwendige
dritte Platz knapp verpasst.
"Schade drum, ohne Verletz-
ungen und Erkrankungen in
der entscheidenden Saison-
phase hätte es vielleicht
geklappt", meinte Detlef
Wönig. Doch der SVB-Trainer
gab auch zu beden-ken:
"Noch vor einem halben Jahr
hätte kein Mensch geglaubt,
dass wir uns für die ,Deutsche'
qualifizieren können." Die
Bewerbung um die DM-Aus-
richtung sei tatsächlich "aus
einem ganz anderen Grund"
erfolgt, pflichtet Jugendleiter
Mike Hamann bei. Nach der
Bodensanierung in der Raiser-
Halle habe man sich einfach
einmal wieder an solch ein
Projekt herangetraut, so
Hamann, der mit der seltenen
Veranstaltung (zuletzt gab es
genau vor zehn Jahren eine
Hockey-Jugend-DM in Böblin-
gen) den Hockeyanhängern im
Großraum "etwas Besonde-
res" bieten will.
Sportlich ist die Hallensaison
für die allermeisten SVB-
Mannschaften abgeschlossen.
Die 1. Damen feierten als Auf-
steiger einen bemerkenswert
guten vierten Tabellenplatz in
der Oberliga. Auch im jahre-
lang ziemlich brach liegenden
weiblichen Nachwuchsbereich
tut sicher wieder was: Die
Mädchen A (bis 14) wurden
Fünfte und die Jugend B (bis
16) Siebte der baden-württem-
bergischen Meisterschaft. 

Hockey

Die SVB
bietet in 28 Abteilungen

Vielfalt im Sport

Freizeitsport

Lust auf Tennis?
Neue Kurse begin-
nen
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Fußball: Fritz Aichele, Gymnastik:
Gerlind Schittenhelm, Handball: Kerstin Baur, 
Hockey: Uli Meyer, Judo: Wilfried Vilz, Karate:
Dieter Kustos, Leichtathletik: Robert Meyer,
Schach: Volker Rühl, Schwimmen: Ralf Wen-
genroth, Skateboard: Alexander Mazur, Ski:
Ullrich Möllmann, Tauchen: Theo Seefeld,
Tennis: Kuno Röhr, Tischtennis: Manfred
Schneider, Turnen: Gunter Klink, Volleyball:
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Satz & Gestaltung: Konrad Mönnig

Silberne Ehrenpla-
ketten für Petra
Wengenrot und Rose
Schaal

Über die diesjährigen Kreis-
meisterschaften im Schwim-
men wurde ja bereits in der
KRZ ausführlich berichtet.
Deshalb sei an dieser Stelle
der Schwerpunkt auf die
erfolgreichsten SVBler gelegt.
Im Jahrgang 1994 gewann
Laura Kienitz 3 Titel über 50 m
Delfin, 100 m Lagen und 200
m Brust, Leonard Renard
siegte über 100 und 200 m
Brust, Steffen Kaiser entschied
die 100 m Kraul für sich.
Janina Minje (über 50 m Rük-
ken), Pascal Beisswanger
(über 50 m Brust) und Stefan
Wirtz (über 200 m Rücken)
gewannen Gold bei den 93ern.
Dies gelang Christoph Zegledi
über 200 m Rücken und
Marius Mooser über 400 m
Kraul im Jg. 92, während Lisa
Lieb mit den Titeln über 100,
200 und 400 m Kraul die
Fahne des Jahrgangs 1991
aufrecht hielt. Monika Teuber
gehörte mit 5 Titeln (100 m
Kraul, Brust und Rücken,  200
m Rücken und Lagen) zu den
eifrigsten Titelsammlern über-
haupt, Silke Schier siegte über

Schwimmen
100m Lagen, Fabian Protze
über 400 m Kraul.
Auch Petra Teuber (89)
sicherte sich fünf Meister-
schaften (100 m Brust und
Rücken, 200 m Brust, Rücken
und Lagen, Marion Plontsch
dominierte über 200 m Delfin,
Thomas Wirtz über 100 m
Kraul. Kathrin Kallfass sorgte
mit ihren Siegen über 100 und
200 m Kraul sowie 100 m Brust
für die Erfolge der 88er. Im Jg.
87 stellte die SVB sogar 5 ver-
schiedene Titelträger. Daniela
Sohns siegte über 100 und 200
m Rücken, Andrea Rebmann
über 100 m Kraul, Christine
Walker über 200 m Kraul,
Tobias Wellnitz gewann die
100 m Kraul und Delfin, Olaf
Kreis die 200 m Kraul.  Anja
Rösch holte sich bei den
Junioren 5 Titel durch Siege
über 100 m Kraul und Delfin
sowie 200 m Kraul, Delfin und
Lagen, Franziska Hinner
beherrschte die Konkurrenz
über 200 m Brust und Tobias
Protze setzte sich über 200
und 400 m Kraul sowie 200 m
Delfin durch. 
Schließlich holte Thomas
Ewald in der AK 20 3 Titel (100
m Rücken, 200 und 400 m
Kraul) an den Murkenbach.
Ganz stark aber auch Lena
Hampe im Jahrgang 1994 mit
ihren 4 Silbermedaillen über 50

Die Luft der Top-
Athleten geschnuppert

Zuversichtlich sind die Böblin-
ger Leichtathleten zum landes-
offenen Hallenschülersportfest
in die Stuttgarter Hans-Martin-
Schleyer Halle gefahren, da
man zuvor in Heilbronn keines-
wegs schlecht abgeschnitten
hatte. Aus Sicht der Trainer
war es aber alleine wichtig
weitere Wettkampferfahrungen
zu sammeln. Und diese haben
die jungen Athleten vielfältig
sammeln dürfen, zumal neben
einer großartigen Atmosphäre
auch noch quasi der "Weltre-
kord-Geruch" vom Sparkas-
sen-Cup des Vorabends in der
Luft lag. 
Der Weltrekord-Geruch in
der Luft
Vorab: Leider konnte sich kei-
ner der Böblinger für den End-
lauf qualifizieren. Die Leistun-
gen sind aber allemal eine
Bestandsaufnahme für die
nächsten Wettkämpfe. 
Bei den Schülern M15 konnte
sich Dominic Exner im 60m
Lauf in einem kleinen Feld mit
seinem 4. Platz im Vorlauf lei-
der nicht für den Endlauf qua-

Leichtathletik

Erste Mannschaft 
auf Erfolgskurs

Bei der 1. Mannschaft bleibt
die Spannung bis zum letzten
Spieltag erhalten. Sollten dort
die letzten beiden Spiele
gewonnen werden (ein Spiel-
tag besteht immer aus zwei
Begegnungen), ist ihr der Auf-
stieg in die Verbandsliga
sicher. Der Verfolger Gärtrin-
gen bleibt aber mit nur einem
Punkt Abstand dicht auf den
Fersen, und auch einer der
Gegner des letzten Spieltages,
nämlich  Ehingen, hat theo-
retisch noch Chancen auf den
Aufstieg. Für Spannung ist
also gesorgt. Ein Garant für
den Erfolg in dieser Saison war
die durchgehend vollständige
Besetzung der Mannschaft,
die bisher ohne Verletzungs-
und Krankheitsausfälle antre-
ten konnte.
Nicht ganz so optimal stehen
die Zeichen in der Bezirksliga
bei der 2. Mannschaft. Diese
hatte beim letzten Spieltag
unglücklich im entscheiden-
den Mixed gegen Mössingen
verloren. Somit ging das
Gesamtergebnis mit 3:5 gegen
Böblingen aus und die Mann-
schaft landete auf dem 7.
Tabellenplatz. Am letzten
Spieltag müssen nun aus den

Badminton

Preis für 
Martin Keller

Wenn überhaupt, kommt man
normalerweise erst in der 2.
Lebenshälfte in den Genuss
einer Ehrung, meist beim Aus-
scheiden aus einem Amt.
Quasi für das Lebenswerk.
Nicht so Martin Keller. Er ist 27
Jahre jung und mittendrin,
Tischtennistrainer auf Honorar-
basis. Keller wurde jüngst vom
Landessportverband Ba-den-
Württemberg als Nachwuchs-
trainer des Jahres 2003 ausge-
zeichnet. Die Auszeichnung ist
mit 400 Euro dotiert und wurde
Keller im Rahmen einer Feier-
stunde in den VIP-Räumen

Tischtennis

Was den Charme der
Hallenolympiade in
Waldenbuch aus-
macht.

Mit 35 Kindern im Alter von 6
bis 10 Jahren waren die
Böblinger Leichtathleten bei
insgesamt 350 Kindern der
Hallen-olympiade beim TSV
Waldenbuch stark vertreten.
Dieser landesoffener Wett-
kampf wurde in diesem Jahr
zum 12. Male ausgetragen.
Die Kinder der D- und C-
Jugend haben sich darauf
gefreut, dem Wettkampf ent-
gegen gefiebert und viele ken-
nen das Ereignis bereits seit
Jahren.
Pünktlich um 13:10 Uhr
begann der Wettkampf mit
dem gemeinsamen Aufwär-
men bei fetziger Musik. Einem
absoluten Muss bei jeder
Schüler-Veranstaltung heute.
Danach die altbekannten Dis-
ziplinen: Dreikampf mit 35-
Meter-Sprint und Hürdenlauf
über Bananenkartons in einer
Wertung, einem Weitsprung
von einer Kastentreppe und
einem Zielwurf.
Wenn die Halle bebt wird das
Ergebnis zweitrangig.
Zum Schluss dann die Staf-
feln: ein Moment bei dem der
Lärmpegel die Halle schier
zum Beben bringt. Ein beson-
deres Unglück bei der Über-
gabe der Staffel W10, als ein

Leichtathletik

Gesamtverein
JULEICA- Schulung
im Paladion

Die SVB bietet in Kooperation
mit dem Kreisjugendring Böb-
lingen (KJR) eine Jugendlei-
terschulung an. Ziel der Schu-
lung ist es, die Jugendlichen
für ihre Arbeit als Jugendgrup-
penleiter fit zu machen. Sie
sollen in ihrer Persönlichkeit
gestärkt werden und in ihrem
Engagement unterstützt wer-
den. Ehrenamtliche Arbeit
wird in Zeiten leerer Kassen
immer stärker gefordert und
muss daher auch gefördert
werden. Der KJR und die SVB
möchten die Jugendlichen für
diese Tätigkeiten qualifizieren
und dafür erhalten sie nach
erfolgreichem Abschluss die
Jugendleitercard (JULEICA).
Die Inhalte und der Zeitrahmen
sind analog den Bestimmungen
der bundese inhe i t l ichen
Jugendleitercard, Ausfüh-
rungsbestimmungen Baden
Württemberg aufgebaut.
Neben einem Erste-Hilfe Kurs
für Sportgruppenleiter sind
u.a. folgende Themen Inhalt
der Schulung: Jugendleiter/in
sein, Spiele und sportliche
Aktivitäten (Klettern), Recht
&Haftung, Finanzen und
Zuschüsse, Öffentlichkeitsarbeit
sowie Umwelt & Ernährung
um einige Schwerpunkte zu
nennen. Die qualifizierten
Referenten wurden entsprechend
den Inhalten der Schulung
ausgesucht. Vereinseigene
Kräfte werden unterstützt
durch Referenten/Innen vom
Kreisjugendring, Stadtjugen-
dring, DRK BB und der ARAG
V e r s i c h e r u n g e n .
Es gibt derzeit noch einige
freie Plätze!
Termine der Schulung sind 
19-21.03 & 26-28.03.04 
und der Veranstaltungsort ist
das Paladion im Silberweg.
Infos sowie Abgabe der An-
meldeformulare (bis 12.03.04)
bei:Fehim Rugova, 
Silberweg 18, 
71032 Böblingen
Tel. 67793-15 Fax. -21 

Sportstudio

Sportstudio meets
Comedy “Love hurts”

"Wir können einfach nicht mit
und nicht ohne" ....das endlose
Spiel um Liebe, Anerkennung
und Missverständnisse.
`Love Hurts´ ist vergleichbar
mit einem Musical, es ist eine
fortlaufende Geschichte und
es geht um das Zusammenle-
ben der Geschlechter.

Wir lernen etwas aus der Kom-
munikationswissenschaft, wir
werden über hochinteressante
Steuerrechtsmöglichkeiten
informiert und wir können
lachen, über unseren Partner/-
in und ganz leise und heimlich
– wenn es wirklich keiner sieht-
über uns selbst.
Zwei Mitt-/Enddreissiger, die
"endgültig" mit dem anderen
Geschlecht abgerechnet
haben, treffen sich und das
Unvermeidliche geschieht: Sie
verlieben und entlieben sich,
und finden letztendlich doch
zusammen. Nicht gerade origi-
nell meinen Sie? Warten Sie
bis Sie gesehen haben, was
Sigi Gall, Cherry Gehring und
James Geier an der Gitarre aus
diesem banalen Stoff gemacht
haben. Drei Vollblutkomiker
und Musiker mischen den
K(r)ampf der Geschlechter neu
auf, um schließlich doch zu
zeigen, dass es zu zweit schö-
ner ist als allein. Temporeich,
wortwitzig, überraschend und
doch so gut bekannt sind die
Szenen dieser Beziehungsana-
lyse bei der alle Register der
modernen "Tiefenpsychologie"

gezogen werden und schlicht-
weg genial musikalisch umge-
setzt sind.
Cherry Gehring ist ein Stimm-
wunder und sang in der
Stimmband mit David Hansel-
mann & Wolle Kriwanek, war
die Pflanze im "Kleinen Horror-
laden" und war als Keyboarder
u.a. mit PUR auf Deutschland-
tournee. Sigi Gall, treibende
Kraft hinter der "Love Hurts"
Idee, ist Absolventin der RTL
Köln Comedy Schule, `Mäules-
mühle´und  `Neuen Museums-
gesellschaft´ erprobt und singt
im Soulchor `The Union.´
James Geier, der die beiden
Protagonisten auf der Bühne
nicht nur musikalisch unter-
stützt, studierte am "Musician
Institute" in Hollywood, Kalifor-
nien, studiert an der Musik-
hochschule Stuttgart Jazz-
Gitarre bei Werner Acker und
arbeitet u.a. als Gitarrist bei
der Stella Musical- AG.
Für schon lange, noch nicht,
nicht mehr oder bereits erneut
Beziehungsgeschädigte ein
Genuss; für frisch Verliebte ein
Muss. Die ersteren gehen nach
dem Comedyabend versöhn-
ter, die letzteren verliebter
nach Hause. 
(Text von Marion Kral)

Samstag 27.03.2004, 
20.00 Uhr
Sporthalle PALADION,
Silberweg 18 
VVK 15,00 €/erm. 12,00 € 
AK 18,00 €/erm. 16,00 €
SVB-Mitglieder zahlen für die
Karten den ermäßigten Preis.
Karten sind an der Theke im
Paladion erhältlich.

Wir fördern
den Sport
in Böblingen

Binder Optik AG

Böblinger Baugesellschaft

DaimlerChrysler AG

W. Dinkelacker Schönbuch Bräu KG

Hewlett-Packard GmbH

hr Team GmbH

kibri Spielwarenfabrik GmbH

Autohaus Ernst Kögel GmbH

Kreissparkasse Böblingen AG

Kreiszeitung Böblinger Bote

Kubach & Klings Werbetechnik GmbH

mehl OHG

Autohaus Netuschil GmbH

Paul Kommunikationstechnik GmbH

RTV Regional Fernsehen

Software Zentrum

CM Scholz HD Wendig GmbH

Volksbank AG im Kreis Böblingen

Waldbauer GmbH & Co.

SVB BEIRAT 
Sport für Böblingen

lifizieren. 
Etwas besser lief es bei den
Schülern M13, wo sich aber
Dario Lausterer (4. Platz im
Vorlauf) und Andreas Ritter (3.
Platz im Vorlauf) leider eben-
falls nicht für den Endlauf qua-
lifizieren konnten. Andreas Rit-
ter trat auch noch über 1000m
an und kam mit dem Hauptfeld
als 25. von 36 Startern ins Ziel.
Bei den Schülern M12 reichte
es ebenfalls nicht in den End-
lauf über 60m. Clemens Holst
schaffte den 4. Platz und
Robert Menczel den 3. Platz im
Vorlauf. 
Zu einem ordentlichen 15.
Platz reichte es R. Menczel im
Weitsprung mit 4,03m.
Bei den Schülerinnen W14
startete Katja Reinert bei den
60m und schaffte der 2. Platz
im Vorlauf. Im direkten Ver-
gleich mit den anderen Vorläu-
fen reichte aber auch das nicht
für den Endlauf. 
Über den Vorlauf leider nicht
hinaus
Mit einem zwiespältigen
Gefühl und neuen Eindrücken
reisten die Athleten ab. Einsatz
kann sich lohnen: eine Atmo-
sphäre, die Geschmack macht
auf mehr, vielleicht beim näch-
sten mal. 

Staffelgeber den Staffelnehmer
im Zielbereich nicht erkennen
konnte. 
Neben dem Spaß an der Teil-
nahme, gibt es auch ein paar
besondere Erfolge hervorzuhe-
ben: Sandra Michel wurde 3. in
der Klasse W8, Meike Baum-
gart wurde 2. in der Klasse W9
und Johanna Schubert wurde
4. Paul Kiesel wurde 4. in der
Klasse M8. Lisa Scheiner in
der Klasse W11 2. und Svenja
Kossen wurde 4. Manuel Wei-
gel sicherte sich den 3. Platz in
der Klasse M11.
Urkunde und Schokolade für
alle.
Soweit die Fakten: aber was
macht den besonderen
Charme aus? Es ist eine Rie-
senveranstal-tung mit einer
grandiosen Kulisse: 350 Kinder
mit über 400 Erwachsenen in
einer Halle normalen Ausma-
ßes. Und trotzdem - scheint es
- vom Ergebnis den Kindern
nur zweitrangig zu sein, wie-
vielter sie werden - solange sie
nur nicht letzter sind. Und die
Disziplinen erscheinen den
Kindern leicht - weil sie anders
sind als im Stadion - leichter
und spielerischer. Und zum
Abschluss bebt die Halle bei
der Staffel. Das sind Situatio-
nen in denen nicht nur die Kin-
der eine Gänsehaut verspüren.
Aber die Krönung ist sicherlich,
dass jedes Kind mit einer
Urkunde bedacht wird - und
eine Tafel Schokolade eines
uns allen bekannten Herstel-
lers aus Waldenbuch erhält.

ausstehenden zwei Spielen
gegen Ehningen und Nagold
noch zwei, besser sogar drei
Punkte geholt werden, um den
Abstieg zu verhindern.
Und was macht die Dritte? Sie
ist leider nach der Hinrunde
vom 3. auf den 7. Platz der
Bezirksliga abgerutscht. Durch
Neuzugänge aus dem Freizeit-
spielerbereich und aus der
Jugend wurde zwar frischer
Wind in die Mannschaft
gebracht, doch auch in dieser
Klasse muss man sich erst ein-
mal an die Ligaluft und so
manch alten erfahrenen Hasen
als Gegner gewöhnen, so dass
am Ende, auch wenn noch
nicht das optimale Ergebnis
erreicht wurde, die Vorzeichen
für die Jagd auf die Tabellen-
spitze in der nächsten Saison
durchaus positiv stehen.

des Gottlieb-Daimler-Stadions
über-reicht. Um ein Signal zu
setzen, dass Engagement für
die Jugend Anerkennung     fin-
det. Martin Keller hat sie ver-
dient. Verbands-
trainer Volker Ziegler in der
Laudatio für seinen Kollegen: "
Martin Keller ist seit vielen Jah-
ren täglich, oft mehrmals täg-
lich, in der Halle. Er hat viele
Talente langfristig ausgebildet
und begleitet ohne die nachfol-
gende Generation dabei zu
vernachlässigen." Momentan
setzt Martin Keller zwei
Schwerpunkte. Die Arbeit mit
den Talenten am Bundesstütz-
punkt Wendlingen, seinem Hei-
matort, wo er sich auch um die
Kooperation     zwischen Schu-
len und Vereinen kümmert. 

m Delfin, 100 m Kraul und
Lagen sowie 200 m Brust.
Damit war sie wie auch Tobias
Kallfass im Jg. 86 (Silber über
100 und 200 m Brust, 100 m
Kraul sowie 200 m Lagen) die
am meisten mit Silber deko-
rierte Böblingerin. Hier muss
dann noch Simona Walker (89)
erwähnt werden, denn ihre fünf
Starts erbrachten ihr fünf
Medaillen (Silber über 200 m
Brust, Rücken und Lagen,
Bronze über 100 m Brust und
Rücken).

Im Rahmen der Sportlereh-
rung durch die Stadt Böblin-
gen durften Claudia Hofmann-
Scheidler eine Ehrenplakette in
Bronze sowie Caterina Adam,
Bettina Baltner, Sibylle Retten-
maier,  Jürgen Schier, Steffen
Sonnentag, Günter Süsse-
speck, Christian Troppert und
Daniel Wengenroth eine Ehren-
urkunde für ihre großen Erfolge
im Jahre 2003 aus der Hand
von Oberbürgermeister Alex-
ander Vogelgsang im Empfang
nehmen.  Bei den Jugend-
lichen erhielt Nataly Kreutter
aus dem selben Grund eine
Ehrenurkunde mit Sachpreis.
Als verdiente Persönlichkeiten
in ihrem langjährigen ehren-
amtlichen Engagement wurde
Rose Schaal und Petra
Wengenroth mit der Ehrenpla-
kette in Silber geehrt.

Seit 3 Jahren bei der SVB

Und die Arbeit in der SV    Böb-
lingen, wo er im dritten Jahr
sehr erfolgreich das Frauen-
Team in der 2. Bundesliga
betreut. Vor zwei Jahren führte
er die SVB zurück in die 2.
Liga. Letztes Jahr gelang es,
die Klasse zu halten. Dann
kam Verstärkung in Form von
Ex-Europameisterin Qianhong
Gotsch. Momentan belegt Kel-
lers Team Platz zwei in der
Tabelle. "Die Ehrung macht
mich stolz, denn das bestätigt
mich in meiner Arbeit", freut
sich  der stets gut gelaunte
Martin Keller, der seit 1992
Spielerinnen und Spieler von
den ersten Schritten bis zur
deutschen Meisterschaft betreut.

KINDER FÜR DIE ZUKUNFT STÄRKEN  
Sport ist das beste Mittel!

Wo? In der Bewegungslandschaft 
des Paladions der SVB


